
                                                                                                      

 

 
 
artefakt vernetzt Studenten:  
 
Studentisches Forum für Kunstgeschichte online 
 
 
Heidelberg (24.07.2008) – artefakt, die studentische Zeitschrift für Kunstgeschichte, 
eröffnet Studenten der Kunstgeschichte und angrenzen Disziplinen neue Wege der 
Kommunikation. Um den Austausch der Studierenden deutschlandweit zu ermöglichen, 
gründete artefakt ein Studentisches Forum für Kunstgeschichte, das unter 
www.forum.artefakt-sz.net zu finden ist. 
 
Die Studentische Zeitschrift artefakt lädt im Studentischen Forum für Kunstgeschichte zum Lesen und 
Diskutieren ein. Neben dem Austausch über das Studium der Kunstgeschichte, darf sich über den 
Kunstbetrieb, Kunst in den Medien oder ganz allgemein über die „Quasselleitung“ unterhalten werden.  
Unter der Rubrik „Studium“ können Fragen gestellt, oder Antworten gegeben werden: Wie studieren? 
Was gibt es Neues zum Thema Studiengebühren oder in der Hochschullandschaft? Was passiert an den 
einzelnen Instituten? Mit der Rubrik „Kunst und Kunstgeschichte“ wird die Diskussion ausgeweitet auf 
den Kunstbetrieb: Tipps zu laufenden Ausstellungen, Veranstaltungen, interessanten Links, Büchern, TV- 
und Radiobeiträgen sollen unter den Studenten ausgetauscht werden.  
 
Über artefakt: 
artefakt schafft eine Ebene, auf der studentische Ansätze in der Erforschung kunstgeschichtlicher Themen 
bundesweit und international vorgestellt und diskutiert werden können. Dabei wendet sich artefakt an den 
Ideenreichtum und den wissenschaftlichen Ehrgeiz eines jeden Studenten. Neben den wissenschaftlichen 
Artikeln beinhaltet die Zeitschrift Exkurse zu kunsthistorischen Themen und weitere studentische 
Beiträge. Die Redaktion ist für Vorschläge offen und die Mitgestaltung seitens Studenten angrenzender 
Disziplinen ist unbedingt erwünscht. Weniger Fakten als vielmehr Fragestellungen und neue kreative 
Ansätze, die der Kunstgeschichte von heute vielleicht eine neue Richtung weisen könnten, stehen im 
Mittelpunkt. 
 
Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte: 
 
 
E-MAIL 
presse@artefakt-sz.net 
sabine.kossmann@artefakt-sz.net 
anika.meier@artefakt-sz.net 
 
INTERNET 
www.artefakt-sz.net 
www.forum.artefakt-sz.net 
 
POSTANSCHRIFT 
Redaktion artefakt 
Institut für Europäische Kunstgeschichte 
Seminarstraße 4 
D – 69177 Heidelberg 
 
BEZUG 
http://www.artefakt-sz.net/zeitschrift/2008-1.html  


